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Der schwule Walter (der von seinen Freunden Waltraud genannt wird) ist als „Referent“ zum Thema 
Homosexualität zu Gast bei einem Männergruppenabend und lernt dort Axel kennen, der gerade von seiner 
Freundin Doro verlassen wurde, und lädt ihn zu einer Schwulenfete am kommenden Freitag ein. 
 
Als Waltraud, Norbert und Fränzchen sich für die Party zurechtmachen, ruft Axel an. 
 
 
 
 
 
 
 

  
 





 
 
 
Da Axel sich auf der Party besaufen will, übernachtet er bei Norbert, der wie Waltraud an Axel interessiert 
ist. Norbert lädt Axel schließlich dazu ein, auch weiter bei ihm zu wohnen, damit Axel in seiner mittlerweile 
Doro-freien Wohnung nicht die Decke auf den Kopf fällt. 
 
Beim Ausgehen in eine Schwulendisko hat Axel ein irritierendes Erlebnis auf dem Männerklo. Er drängt 
Norbert, mit ihm nach Hause zu fahren. 
 
 

 
 
 
Axels Ex-Freundin Doro hat inzwischen festgestellt, daß sie von Axel schwanger ist. Ihre Freundinnen 
warnen sie vor den Folgen. 



 
 

 
 

Norbert und Axel sind in Axels Wohnung, um den 
Film „Casablanca“ zu sehen – auf Axels Vorschlag 
hin im Bett. Trotz anfänglichem Widerstand läßt 
sich Axel von Norbert streicheln und küssen. Als 
Norbert gerade anfängt, Axel einen zu blasen, 
kommt Doro in die Wohnung. Axel nötigt Norbert, 
sich im Kleiderschrank zu verstecken, wo er 
allerdings von der argwöhnischen Doro entdeckt 
wird. Als Doro Axel erzählt, daß sie schwanger ist, 
versöhnen sich die beiden wider Erwarten, und 
Axel, der energisch bestreitet, schwul zu sein, 
schickt Norbert mit ziemlich harten Worten weg. 
Axels schwule Freunde bleiben in seiner Beziehung 
zu Doro ein Tabuthema. 
Zwei Monate später heiraten Axel und Doro. 



 

Ralf König: Pretty Baby. Der bewegte Mann 2, Reinbek bei Hamburg 1988 
Einige Monate später. Norbert ist inzwischen mit einem Metzger zusammen 
 

. 









 
 
 
Durch Zufall begegnen sich Axel und die hochschwangere Doro sowie Norbert und Waltraud auf der Straße. 
Waltrauds Bemerkung „Na, ihr drei? Alles normal?“ führt zu einem Ehestreit. 
 

 



 


